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Liebe Leserin, lieber Leser,  
 

wir wagen mal einen Ausblick auf den September. Kommen Sie gesund aus 

dem Urlaub zurück. Giesla sollte bis dahin auch genesen sein.  

 

Gern denke ich an unseren Geisterzug vom 20. Marz 2021 zurück. Und beim 

Gedanken an den Treff mit dem „Geisterschiff“ PD Pillnitz läuft mir  noch 

heute ein Schauer über den Rücken, es waren beeindruckende Momente. Vie-

len Dank an Sie für Ihre großzügige Unterstützung. An dieser Stelle auch noch 

einmal Dank an die Weiße Flotte Sachsen GmbH. Wir freuen uns auf weitere 

gemeinsame Aktionen.  

 

Danach ging Dampflok 52 8141-5 zur Mängelabstellung zurück in das 

Dampflokwerk Meiningen und wird Anfang September zurück erwartet.  
 

Und dennoch passiert was im Lokschuppen, denn gesetzliche Unterhaltungs-

fristen gelten u. a. fort. Wenn wir hier nicht am Ball bleiben, können die Fahr-

zeuge ihre Zulassung verlieren. Immerhin konnten wir unsere Fahrzeuge mal 

eben so durchreparieren. Unsere V 100 bekam aufgearbeitete Kühlerelemente 

spendiert. Bei der V 60 waren Arbeiten am Strömungsgetriebe erforderlich. 

105 015 ist übrigens dieses Jahr nach Ablauf von 8 Jahren mit einer Hauptun-

tersuchung dran. Plicht ist die Prüfung der Zug- und Stoßvorrichtung, Brems-

anlage und Ultraschall der Radscheiben und Achsen. Der Auftrag ging an die 

WISAG Produktionsservice GmbH in Brieske, mit der wir bereits über mehr 

als 15 Jahre sehr erfolgreich zusammenarbeiten und inzwischen freundschaft-

liche Beziehungen pflegen. Gut, dass es solche Unternehmen gibt.  
 

Unser 30-jähriges Vereinsjubiläum wäre glatt Opfer der Pandemie geworden, 

wenn uns Felix Richter nicht mit seiner gelungenen Zeichnung (siehe Titel) 

rechtzeitig  daran erinnert hätte.  

 

Jetzt gehen wir den September mit voller Kraft an. Hoffentlich können wir Sie 

mit unseren Angeboten überzeugen. Blätterns Sie einfach weiter!  

 

Bleiben Sie uns gewogen,  

 

Fahrt Frei! 

Ihr 

Ralph Gruner 
Stellvertretender Vereinsvorsitzender 

 

 

 

 



 
Anzeige:  

 
 

 

 

 



11.September 2021                     Endlich zurück!  

Abendfahrt mit Giesla und Grillspezialitäten durch die Oberlausitz 

 

Endlich ist sie zurück, unsere lie-

bevoll Giesla genannte Dampflok 

52 8141-5. Die Garantiearbeiten 

sind abgeschlossen, Probefahrten 

im Juli verlaufen hoffentlich er-

folgversprechend. Erleben Sie mit 

den Ostsächsischen Eisenbahn-

freunden einen entspannten Spät-

sommerabend. Endlich zurück!  

 

Unser Sonderzug startet in Bautzen 

mit Zustiegsmöglichkeit in Löbau 

zu einer kulinarischen Rundfahrt 

durch die Oberlausitz. Am Halte-

punkt Großschweidnitz empfängt 

Sie das Grillbuffet. Gegrillte Wurst 

und Steak, dazu Kartoffelsalat und 

Brot warten auf Sie. Nach der 

Stärkung und Sonnenuntergang 

setzen wir unsere Rundfahrt fort. 

Sie führt über den Ebersbacher 

Stadtviadukt, gestattet einen Blick 

auf die noch junge Spree, vorbei 

durch gepflegte Landschaften und 

renovierten Umgebindehäuser.  

Auf dem Weg nach Bischofswerda 

passieren wir in Putzkau einen 400 

m langen und 18 m hohen Viadukt 

über das Wesenitztal. In nur zwei 

Jahren Bauzeit konnte diese Brü-

cke 1878 für die Südlausitzer Bahn 

in Betrieb gehen. Nach einem 

Fahrtrichtungswechsel in Bi-

schofswerda setzen wir unsere 

Fahrt pünktlich fort. Vor Bautzen 

machen wir mit einem langen Pfiff 

der durch das Spreetal hallt auf uns 

aufmerksam.  Nachdem wir uns 

von den Bautzner Fahrgästen ge-

bührlich verabschiedet haben set-

zen wir die Fahrt unspektakulär 

nach Löbau fort. Dort endet unsere 

Reise.  

 

 

geplante Fahrzeiten:

 Abfahrt Rückkehr 

Bautzen 16:27 Uhr 21:31 Uhr 

Löbau 17:20 Uhr 22:02 Uhr 
 

Unsere Leistungen:  

 Fahrt im Sonderzug der 

Ostsächsischen Eisenbahn-

freunde 

 Platzreservierung 

 Grillbuffet inklusive  

 Reiseleitung 

 

Erwachsene 

 

Kinder 4-16 Jahre 
(in Begleitung eines Erwach-

senen) 

2. Klasse 50,00 € 40,00 € 

1. Klasse/Speisewagen 65,00 € 55,00 € 
 
Personen mit Erkältungssymptomen, wie Fieber und/oder Gliederschmerzen sind von einer Mitfahrt ausge-

schlossen. Es gilt die aktuelle Covid-19- Schutzverordnung und unser Hygienekonzept.  

 
 



 
 

 
Hp. Großschweidnitz am Grillbufett am 
03.07.2021 

 
Fotos: Ralph Gruner

 

Eindrücke vom Geisterzug 
 

 
PD Pillnitz vor der Marienbrücke (Foto: Ralph 
Gruner) 

 
 

 
(Fotos: Dieter Weise) 

 

Mit der Aktion konnten insgesamt 

809 Geisterticktes in vier Preisstu-

fen verkauft werden.  
 

 
Blick von der Brücke des PD Pillnitz auf die 
Marienbrücke (Foto: Robert Körner) 

 

Links: Abfahrt in Löbau. In der Nacht erlebte 
die Oberlausitz noch einmal 10 cm Neuschnee! 

 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstüt-

zung.  

 

 



12. September 2021 

Parallel zum Tag des offenen Denkmals in Bautzen 
 

Sockellok 52 8056-5 wartet schon lange auf einen Besuch ihrer Löbauer 

Schwesterlok. Zum Tag des offenen Denkmals soll das mehrfach verschobene 

Ereignis endlich stattfinden. Dafür  gestalten wir bereits die Anreise zum Er-

lebnis.  

 

Erleben Sie eine Parallelfahrt zwischen Dampflok 52 8141-5 und Diesellok 

112 331-4 auf der Fahrt von Löbau nach Bautzen über Bischofswerda. Unser 

Wagenpark wird auf zwei Zugteile aufgeteilt. Der eine Zug besteht aus dem 

Speisewagen und einem Sitzwagen 2. Klasse. Unser Packwagen, ein Sitzwa-

gen und der Barwagen mit einem halben Sitzabteil bilden den anderen Zugteil.  

 

In Richtung Bischofswerda fährt unsere Dampflok auf dem linken Gleis. Dort 

tauschen die Lokomotiven den Zugteil. Mit der grafischen Darstellung wollen 

wir die Zugbildung veranschaulichen. Je Fahrt ist natürlich nur eine Lokomo-

tive am Zug. 
Zug 1 

Zuglok Richtung  Bi-

schofswerda rechtes Gleis 

 Zuglok Richtung 

Bautzen linkes Gleis 

Diesellok V 100 

 

Speisewagen (20) 

 

Sitzwagen (5) 

  

Zug 2 

Zuglok Richtung 

Bischofswerda 
linkes Gleis 

 Zuglok Richtung 

Bautzen rechtes 
Gleis 

 

BDghw Sitzwagen 

(2) 

 

Bghw 

Sitzwagen (3) 

 

BDwsb 

Packwagen (4) 

 

Diesellok V 100 

 

 

Steigen Sie ein in unsere Frühschoppenfahrt. Start in Löbau ist 8.40 Uhr. Zu-

stieg ist auch in Bautzen um 9:18 Uhr möglich (Änderungen möglich). Auch 

ab Bischofswerda (Abfahrt 10:22 Uhr) ist eine Mitfahrt in der 2. Klasse mög-

lich.   
 

Teilnehmerpreis:  

 Speisewagen 1. Klasse 2. Klasse 

ab Löbau, Bautzen Vollpreis 45,00 € 35,00 € 

ab Löbau, Bautzen  

Kind 4-16 Jahre 

30,00 € 20,00 € 

ab Bischofswerda Vollpreis nicht buchbar 20,00 € 

ab Bischofswerda  
Kind 4-16 Jahre 

nicht buchbar 15,00 € 

Anschließend präsentieren wir uns an der Denkmallok an der Packhofstraße in Bautzen.  



12. September 2021 

52 8056-5 trifft 52 8141-5  – Dampfspektakel am Lokdenkmal in Bautzen 
 

 
Am Lokdenkmal 2019 (Fotos: Ralph Gruner)  

 

In einer spektakulären Aktion be-

kam der Bautzner Bahnhofsplatz 

mit  Dampflok 52 8056 im Jahr 

1988 ein Lokdenkmal. In einer 

weiteren spektakulären Aktion 

wechselte am 17.09.2017 die Lok 

die Gleisseite. Seit dem bemühen 

sich die Ostsächsischen Eisen-

bahnfreunde um den Erhalt der 

Lokomotive und erfahren dafür 

auch Unterstützung von der Stadt 

Bautzen. Von unseren Planungen 

der Lok ein Wetterschutzdach zu 

geben, den Wasserkran aufzustel-

len und eine Beleuchtung zu instal-

lieren, konnte leider noch nichts 

umgesetzt werden. Nicht nur 

Corona und die Sorgen mit der 

8141 bremsten uns aus. Auch un-

sere personellen Kräfte sind be-

grenzt. Mit der Veranstaltung 

möchten wir daher auch das Inte-

resse an einer aktiven Mitarbeit 

wecken.  
 

Endlich darf unsere hauptunter-

suchte Dampflok 52 8141-5 nach 

Realisierung von Garantiearbeiten 

ihre Schwester grüßen. Bitte be-

achten Sie auch die Parallelfahrt 

am Veranstaltungstag.  

Natürlich öffnen wir unser Denk-

mal für eine Besichtigung. Auf 

dem Führerstand wird es schon ein 

bisschen eng. Daher können wir 

leider wegen der herrschenden 

Abstandsregeln  keine Dampflok-

mitfahrten mit 52 8141-5  anbie-

ten. Im Zug lässt sich ein Hygie-

nekonzept und der nötige Abstand 

viel besser umsetzen. In der Zeit 

von 12.00 bis 16.30 Uhr können 

Sie an einer Schnupperfahrt zum 

Industriebahnhof an der Wilthener 

Straße teilnehmen.   

 

Teilnehmerpreis:  

Erwachsene   5,00 € 

Kinder (4-16 Jahre)  3,00 € 

 

 
 

Freuen Sie sich auf ein Wiederse-

hen zweier Dampflokveteranen. 

Eintritt frei!  

 



Sanierung Begleiterwagen noch 2020 abgeschlossen 
 

Die Deutsche Reichsbahn be-

schaffte zur Überwachung sensib-

ler Transporte durch die Trans-

portpolizei zahlreiche Begleiter-

wagen. Sie entstanden durch den 

Umbau gedeckter Güterwagen mit 

Ausrüstung von Toilette, Aufent-

halts- und Übernachtungsraum. 

 

Die mit der Wende nutzlos gewor-

denen Waggons fanden mehrheit-

lich noch als Übernachtungsgele-

genheit bei Eisenbahnvereinen 

Verwendung.  

 

 
 

 
 

Im Rahmen einer Integrations-

maßnahme der BAO Zittau wurde 

unser Begleiterwagen 2020 voll-

umfassend mustergültig aufgear-

beitet und saniert.   

 
 

 
 

 
 

Die Überführungen übernahm 

Penther-Trans e.K. Großen Dank 

an alle Beteiligten!  

 



Fahrzeugzuwachs bei den Ostsächsischen Eisenbahnfreunden 

 

Mit Unterstützung eines polni-

schen Eisenbahnfreundes gelang 

der Kauf eines zweiachsigen offe-

nen Güterwagens der Gattung Es. 

Waggons dieser Bauart waren auch 

bei der Deutschen Reichsbahn im 

Einsatz und bilden die Epoche der 

70-er und 80-er Jahre ab.  

 
(Foto: Tobias Fritzsche) 
 

Der Wagen soll zunächst optisch 

aufgearbeitet werden, dient als 

Ausstellungsexponat und für den 

internen Transport.  
 

In Deutschland wurden zweiachsi-

ge offene Güterwagen bereits Ende 

der 90-er Jahre ausgemustert.  

 

Kurzfristig ergab sich die Mög-

lichkeit zum Erwerb von zwei 

Reisezugwagen der Gattung Bmh, 

besser bekannt als „Lange Halber-

städter“. Auch wenn die Investiti-

on in eine sehr angespannte Zeit 

fällt, diese Chance kommt nicht 

wieder. Im Jahr 2005 verkaufte die 

DB Fahrzeuge an die GySEV, dem  

ungarisch-österreichischen Bahn-

unternehmen der Region Sop-

ron/Burgenland. 2015 endete der 

Einsatz der Wagen bei der GySEV.  

 
(Foto: Ralph Gruner) 

Ein Wagen soll nach Durchfüh-

rung einer Hauptuntersuchung 

unsere Platzkapazität um 88  Plät-

ze erhöhen. Ein weiterer Wagen 

dient als Ersatzteilspender.  

 

 
(Foto: Philipp Beckel) 

 

Wir freuen uns natürlich über eine 

Unterstützung bei diesen Vorha-

ben.  

Spendenkonto: 

Ostsächsische Eisenbahnfreunde 

e.V. 
IBAN: 

DE88 8505 0100 3000 0408 10 

BIC:  WELADED1GRL 

Stichwort: Verein 

Ab 50,00 € stellen wir eine Spen-

denbescheinigung aus, wenn Sie 

Ihre Adresse an uns übermitteln. 

 

 

 



25. September 2021 

Mit dem Spreewaldexpress ins Land der Gurken 

Löbau – Dresden- Lübbenau 
 

 
 

Der Spreewald im Süden des Lan-

des Brandenburg ist eine nach der 

letzten Eiszeit gebildete Auen- und 

Moorlandschaft, in der sich der 

Hauptfluss Spree in zahlreiche 

Fließe, ergänzt durch künstlich 

angelegte Kanäle verzweigt. Auf 

einer Fläche von 475 m² gibt es 

über 300 km Fließgewässer. Seit 

Mitte des 19. Jahrhunderts ist der 

Spreewald ein bedeutendes Frem-

denverkehrsgebiet. Im Jahr 1859 

bereiste Theodor Fontane den 

Spreewald und schrieb seine Er-

lebnisse in den 1862 und 1881 

erschienen „Wanderungen durch 

die Mark Brandenburg“ nieder. 

Mit der 1866 eröffneten Bahnstre-

cke Berlin – Cottbus nahm der 

Fremdenverkehr im Spreewald an 

Fahrt auf.  Als eigentlicher Be-

gründer des Spreewaldtourismus 

gilt der Lübbenauer Lehrer und 

Ortschronist Paul Fahlisch. Um 

1880 organisierte er Studienreisen 

in das Gebiet um Lübbenau. Mit 

finanzieller Hilfe des Lübbenauers 

Hotels "Zum braunen Hirsch" rich-

tete er Fahrten von Berlin in seine 

Heimat ein und betreute diese per-

sönlich. 
 

Steigen Sie ein, in den Spreewal-

dexpress der Ostsächsischen Ei-

senbahnfreunde. Unser Sonderzug 

mit Dampflok 52 8141-5 startet in 

Löbau mit Unterwegshalt in Baut-

zen, Bischofswerda, Großharthau, 

Radeberg und Dresden-Neustadt.  
 

In Lübbenau unternehmen wir eine 

Kahnfahrt von 3 Stunden Dauer, 

davon eine Stunde Aufenthalt im 

Spreewalddorf Lehde zur freien 

Verfügung. Die Kahnfahrt ist im 

Reisepreis enthalten.  
 

In Lehde befindet sich das Spree-

wald-Freilandmuseum. In Origi-

nalgebäuden, teilweise aus anderen 

Orten umgesetzt, kann das histori-

sche Leben der Spreewaldbewoh-

ner nachvollzogen werden.  

 
(Fotos: Ralph Gruner) 

 

Eine Eintrittskarte für das Frei-

landmuseum kann als Option zu-

gebucht werden.  



 
 

Das Spreewaldmuseum am Lüb-

benauer Topfmarkt beherbergt eine 

Sonderausstellung zur 1998 eröff-

neten Spreewaldbahn. Hauptattrak-

tion der Ausstellung ist Dampflok 

99 5703. Die sehenswerte Sonder-

ausstellung „Urlaub in der DDR“ 

wurde verlängert und ist ebenfalls 

zu besichtigen.  

 
 

Teilnehmerpreise:  

Unsere Leistungen:  
 Fahrt im Sonderzug der Ostsäch-

sischen Eisenbahnfreunde 

 Platzreservierung 

 Kahnfahrt inklusive  

 Spreewald-Begrüßungsschnaps 

 Reiseleitung 

 

 

 

Erwachsene 

 

 

Kinder 4-16 Jahre 

(in Begleitung eines 

Erwachsenen) 

2. Klasse 85,00 € 60,00 € 

1. Klasse/Speisewagen 100,00 € 75,00 € 

Zuschlag Freilandmuseum Lehde 5,00 € frei 

Zuschlag Spreewaldmuseum 5,00 € frei 
Personen mit Erkältungssymptomen, wie Fieber und/oder Gliederschmerzen sind von einer 

Mitfahrt ausgeschlossen. Es gilt die aktuelle Covid-19- Schutzverordnung und unser Hygiene-

konzept.  

 



Hauptuntersuchung V22B 
 

 
Aus dem VEB Grobgarnwerke 

Kirschau stammt eine Werklok des 

Typs V22B, Baujahr 1974, beim 

VEB Luft- und Kältetechnik Be-

trieb Karl Marx  in Babelsberg 

produziert. Diese Type wurde an 

Industrie- und Anschlussbahnen 

geliefert. Nachdem unsere Lok 

Ende letzten Jahres einen komplett 

aufgearbeiteten Tauschmotor er-

halten hat, erfolgte nach einem 

bestandenen Probelauf die weitere 

Komplettierung.  

 
(Foto: Ralph Gruner) 

 

Nach anstehender Lackierung soll 

sie optisch wieder im Ausliefe-

rungszustand von 1974 erstrahlen. 

Die betriebsfähige Aufarbeitung 

der Kleinlok erfolgte ausschließ-

lich in Eigenleistung. Nach Ab-

schluss der Arbeiten verfügt die 

Lok über eine Zulassung nach der 

Bau- und Betriebsordnung für 

Anschlussbahnen (BOA).  

 
(Fotos: Philipp Beckel) 
 

 
 

Die Lokanschriften beruhen auf 

das historische Vorbild und reflek-

tieren den Auslieferungszustand.  
 

 

 
 

 

 
 

https://osef.de/fahrzeuge/tfz/102-034-6


  

26. September 2021 

Dampflok trifft Dampfschiff in  die Elbweinregion Diesbar-Seußlitz 
 

 

Genießen Sie die letzten Spät-

sommertage mit Volldampf. Unser 

Sonderzug bringt Sie von Löbau 

über Bautzen, Bischofswerda und 

Dresden nach Meißen. Hoch über 

der Altstadt thront die imposante 

Albrechtsburg mit ihrem markan-

ten Dom. Unterhalb des Burgfel-

sens wartet bereits ein Personen-

dampfer der Weiße Flotte Sachsen 

GmbH auf Sie. Wir unternehmen 

eine Fahrt in das Weindorf Dies-

bar-Seußlitz. 

 

 

 
Weinberge in Radebeul (Fotos: Ralph Gruner)  

 

 
Foto: Wikipedia 

 

Zu Redaktionsschluss war die Ab-

laufplanung noch nicht abge-

schlossen. Nähere Informationen 

unter www.osef.de 
PD Leipzig bei Tolkewitz  

 

Teilnehmerpreise:  

Unsere Leistungen:  
 Fahrt im Sonderzug der Ostsäch-

sischen Eisenbahnfreunde 

 Platzreservierung 

 Dampfschifffahrt 

 Reiseleitung 

 

 

 

ab Löbau, Baut-

zen, Bischofs-

werda, Großhart-

hau 

 

 

 

ab Dresden 

2. Klasse Erwachsener 70,00 € 50,00 € 

2. Klasse Kinder 4-16 Jahre (in 

Begleitung eines Erwachsenen) 

50,00 € 35,00 € 

1. Klasse/Speisewagen Erwach-

sener 

85,00 € 65,00 € 

1. Klasse Kinder 4-16 Jahre (in 

Begleitung eines Erwachsenen) 

65,00 € 50,00 € 



 

Vorschau auf die Adventsfahrten:  

27.11.2021 
 

 
 

 

 
 



28.11.2021 

Sandstein, Straßenbahn und 

rauschender Bach – Von Löbau 

in das romantische Kirnitzschtal 

 
Steigen Sie ein in den Dampf-

Sonderzug der Ostsächsischen 

Eisenbahnfreunde ab Löbau über 

Bautzen und Bischofswerda und 

erobern Sie das Kirnitzschtal zu 

einem Adventsausflug. In Bad 

Schandau angekommen, bringt in 

der Regel eine Fähre die Zugfahr-

gäste zur über einen Kilometer 

stromauf gelegenen Stadt Bad 

Schandau. Vom Elbufer sind noch 

mal 650 m bis zur am Kurpark 

gelegenen Abfahrtshaltestelle der 

Kirnitzschtalbahn zurück zu legen. 

Über 30 % des Jahresstrombedar-

fes deckt die Bahn über eine auf 

dem Depotdach installierte Photo-

voltaik – Anlage. Während eines 

Depot-Besuches erfahren Sie mehr 

über diese Technik.  

 

Sie erfahren im Sonderzug die 

Bahnstrecke und besichtigen das 

Technische Denkmal Neumann-

mühle. An liebevoll restaurierten 

Objekten kann die Papierherstel-

lung demonstriert werden. Hingu-

cker ist das Ein-Blatt-Sägegatter 

Venezianischer Bauart, mindestens 

400 Jahre alt und im Originalzu-

stand erhalten.  

 
(Fotos: Ralph Gruner) 

28.11.2021 

Sächsische Schweiz-Rundfahrt 
 

Zum 1. Advent ist sie nicht weg-

zudenken, unsere Sächsische 

Schweiz-Rundfahrt. Wollen wir 

hoffen, dass bis dahin die Unwet-

terschäden vom 17. Juli 2021 be-

seitigt sind. Dieses Jahr sind zwei 

Fahrten geplant, einmal die klassi-

sche Fahrt ab Pirna gegen 12:30 

Uhr beginnend und zusätzlich eine 

weitere Fahrt ab Bad Schandau vsl. 

ab 9:40 Uhr. 

 
Weitere Informationen finden Sie demnächst  

unter www.osef.de 

 

http://www.osef.de/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

OSEF-Kalender 2022 Format A 4 breit 
 
 

 
 

Ab sofort kann der Kalender 2022 zum Preis von 6,00 € zuzüglich 3,00 € Ver-

sandkosten beim Verein erworben werden. Bestellungen am besten per E-Mail 

unter info@osef.de  

 

mailto:info@osef.de

